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Absolventen-Treffen

Innsbrucker Tourismus-Kolleg
30 Jahre danach
Sie reisten aus Paris, Düsseldorf,
Pinkafeld und dem Bregenzer
Wald mit einem Ziel an: das
Treffen der Absolventen des
Kollegs für Tourismus und Frei-
zeitwirtschaft Innsbruck 30
Jahre danach" in Wien hautnah
mitzuerleben.
17 ehemalige Absolventinnen
und Absolventen des Kollegs für
Tourismus und Freizeitwirt-
schaft Innsbruck kamen Mitte
Juni nach Wien, um ein ab-
wechslungsreiches dreitägiges
Programm zu erleben. Vor exakt
30 Jahren hatten die Damen und
Herren ihren Abschluss am Tou-
rismus-Kolleg absolviert, das
damals noch Fremdenver-
kehrskolleg" hieß und in der
Innsbrucker Michael-Gaismair
Straße untergebracht war.
Die ehemaligen Schulkamera-
den starteten mit einer von Sekt
begleiteten Doppelrunde im ei-
gens angemieteten Riesenrad-
Waggon im Wiener Prater, um
dann einen langen Abend in der
Ufertaverne an der idyllischen
Alten Donau zu verbringen. Ge-

sprächsstoff war ausreichend
vorhanden, schließlich lag das
letzte Treffen bereits fünf Jahre
zurück.
Der nächste Tag startete mit ei-
ner außergewöhnlichen Stadt-
führung (überaus empfehlens-
wert: Vienna Guide Gerhard
Strassgschwandtner) und ging
in einen Naschmarktbummel
mit verspätetem Mittagessen im
Szenelokal Neni" von Haya
Molcho über. Einen Abstecher
zum winzig-kultigen Feinkost-
Stand Urbanek" auf ein paar
Häppchen vom legendären
Roastbeef ließ sich so mancher
Absolvent nicht nehmen. Der
Tag endete genussvoll beim
Stammersdorfer Heurigen von
Leo Wieninger. Seih offizielles
Ende fand das Klassentreffen
zum 30er" am Sonntag beim
herrlichen Langschläfer-Früh-
stück im Schick-Hotel Stefanie.
Das nächste Treffen in fünf Jah-
ren ist schon fixiert, über das
Wo wird noch diskutiert. Im Ge-
spräch: Paris, Düsseldorf, Pin-
kafeld oder Bregenzer Wald.


